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Konkurseröffnungen. -
(B.-G. 281 u. 282.)

Die Gläubiger der Gemeinscholdner and
-alle Personen, die auf in Händen eines
ItemeinSchuldners befindliche Vermögens-
«itftcke Ansprach machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist. ihre
Forderangen oder Ansprache, anter
Einigung der Beweismittel (Schuldscheine,
Huch&nszügc. nsw. in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschnldner sich binnen der Eingabe-
frist als solche: anzumelden, bei Straffolgen
im' Unterlassnngsfallc.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandglftnbiger oder ans andern Gründen
besitzt,- hat sie, ohne Nachteil fOr sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Kolikursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle

-ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht. '

Den Glänbigerversammlungen können
•auch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-
schnldners sowie Gewährspflichtige
beiwohnen-

Kt. Zürich Konkursami Aussersihl-Zürich

Onvertnres de faillites.
(L. P. 231 et 232.)
Lea' creanciers des faillis et cenx qui

ont des revendicatlons ä exercer, sont
invites ä prodnire, dans le dölai fixA pour
les productions, lenrs cräances on revendi-
cationa ä l'office et ä lnl remettre leurs
moyens de prenve (tltres, extraits da Ihnes,
etc.) en original ou en copie anthentiqne.

Les däbiteurs dn failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dälai fixä poor les productions.

Cenx qui d£tiennent des biens du failli,
en qualitä de crdanciers gagistes on ä qnel-:
qne titre qne ce soit,' sont tenns de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
dälai fixä poor les productions, tons droits
räserväs; fante de qnoi, Iis enconrront les
peines prävues par la loi et seront dächus
de leor droit de präfärence, sauf excuse
süffisante.

"Les codäbitenrs, cautions" et antres
garants dn failli ont le droit d'assister
aux assemblies des crianciert.

(4481)
Gemeinschuldner: Ruhig, Jakob, von Tarnow (Galizien), Tuch-

und Manufakturwaren, in Zürich 4, Badenerstrasee 129. •'
Datum der Konkurseröffnung: 20. März 1920.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 6. April 1920, nachmittags

3 Uhr, im Restaurant zur Werdburg, in Zürich 4.

Eingabefrist: Bis 30. April 1920.

Ct. de Berne Of lice des faillites de Moutier (502)
Failli: Renck, W i 11 i a m, architecte, ä Tavannes.
Date de l'ouvcrture de la faillite: 2 fövrier 1920.
Premiere assemblee des crdanciers: Jeudi, 15 avril 1920, ä 2 heures

apres-midi, au Caf6 du Loetschberg, ä Moutier.
D£laä pour les "productions: 10 mai 1920.

Ct. de Genive Office des faillites de Geneve (507)
Failli: Augsburg er; Arnold, negociant en maehines-outils. Rue

Leschot 8, ä Plainpalaäs.
Dato de l'ouverture de la faillite: 9 mars 1920.
Premiere assemblde des crdanciers: Samedi, 17 avril 1920, ä 10 heurcs

•avant-midi, salle des assembles de faillites, Taconneric, 7.
Dölai pour les productions: 10 mai 1920.

Etat de colloeation
(L. P. 249, 250 et 251.)

L'dtat de collocation, original ou reetiüd,
passe en force, s'il n'est attaqnä dans lei
dix jours par une action intentde devant
le juge qui a prononcä la faUlite.

Kollokationsplan -
fB.-G. 249, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeändert«
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,"
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Koukursgcrichte. angefochten wird.

Kt. Luzern Konkursamt Luzcrn (503)
Gemeinschuldner: Biasca,.Silvio, Kunststeinfabrikant, Luzern.
Anfechtungsfrist: Bis 20. April 1920. • •

Kt, St. Gallen Konkursamt St. Gallen (504/5/6)
Gemeinschuldner:
Andcrau, L., Kommission und Export, St. Gallen.
N ä g o 1 i, J. C., -Hutfabrik, St. Gallen. '

•

Wetter, Charles, chemische Produkte,• St. Gallen.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 13. bis 22. April 1920.

Ct. de Genfeve Office des faillites de Genlve (508)
Faillie: Socidte «La C r o i x » S. A., ayant son siöge 5, rue des Grottes,

a Geneve.
D61ai pour intenter action en opposition: 10 jours ä dater de cette

publication.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(L. P. 280.)

La faillite sera clöturde faute par lei
creanciers de rdclamer dang leg dix jouri
l'application de la' procedure en matiör«
de faillite et d'en avancer let'frais.

(B.-G. 280.)
Falls nicht binnen zehn Tagen' ein

Gläubiger die Durchführung d«g
Konkursverfahrens begehrt und .für die Kogten
hinreichende Sicherheit leistet,' wird das
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Zürich (5011)
Gemeinschuldner: Hoffmann, Eduard, von Fällanden, wohnhaft

Kreuzbühlsträsse Nr. 44, in Zürich 8, imbeschränkt haftender Gesellschafter'

der im Konkurs befindlichen Firma Hoffmann, Sohn & Ce, in Fällanden.
Datum der Konkurseröffnung durch Verfügung des Konkursrichters des

Bezirksgerichtes Zürich: 16. Oktober 1919.
Datum der Einstellung mit Verfügung des nämlichen Richters: 30. März

1920, mangels Aktivem -

Einspruchsfrist: Bis 20. April 1920.

Hachlassverträge — Concordats — Concordati

Ifachlassstundnng und Aufruf zur Forderungseihgabe
(B.-G. 296—297 u. 800.)

Sursis eoncordataire
(L. P. 295-

Den nachhenannten Schuldnern ist für
die Daner von zwei Monaten eine Nach-
lassgtnndung bewilligt worden. *

Die Glänbiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim Sach-.
Walter einzugeben, unter der Androhung,
daas sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversamminng ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlang eingesehen werden.

Kt. Bern

et appel aux cr&nciers
-297 et 800.)

Les, dgbiteors ; ci-apröe ont obtenn o>
snrsis eoncordataire de denx.mois.

Les cfäanciers sont invitls ä prodmie
leur crfances anprös'dn commissaiie das*,
le dälai fixä pour les productions, sooz
peine d'frtre exclns des deliberations relatives

an concordat.
Une &8gembiee des cr&uiciers est con-

voqnäe poor - la date ..indiqnäe ci-dewoda.
Les' creanciers penyent. prendre

' connals-
sance des pifeces pendant les' dix jours qui
pröcMent l'aggembiee.

Gerichtspräsident von Interlaken (498)
Schuldner: Küster, Albert, Johanns sei., Drogist, von und in

Brienz.' ' "

Datum der Bewilligung der Stundung durch Entscheid des-Gerichtspräsidenten

von Interlaken: 27. März 1920.
Sachwalter: A. Eggler, Notar, Brienz.
Eingabefrist: Bis und mit dem 30. April 1920, schriftlich beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 12. Mai 1920,. nachmittags 3 Uhr,

im Bureau des Konkursamtes Interlaken.
Frist zur Einsicht der Akten: 10 Tage vor der Versammlung, im Bureau

des Sachwalters.

Widerruf der Nachlassstundung -
(B.-G. 298, 808 n. 809.)

Revocation du sursis eoncordataire
(L. P. 298, 808 et 809.)

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, 3. Abteilung (499)
Die dem Je schon ek - Schweizer, Josef, von Lodz, Seifen;

geschäft, Sch'euchzerstrasse 70, Zürich 6,. gewährte Nachlasstundung ist
infolge. Rückzuges des .Begehrens um Bewilligung eines gerichtlichen Nachlass-,
Vertrages auf der Basis von '40 % da.hingefallen, was hiermit öffentlich bee
kannt gegeben wird.

Verhandlung fiter des Hachlasitertng — Ddlihdratieu inr rhsmalogatioi dl cucirdtl
(B.-G 304 n. 817.) (L. P. 304 et 317.)

Die Glänbiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachl&ssvertrag in der Verhandlang

anbringen.

Les opposants au concordat peuvent se
präsenter ä l'andience pour faire valöi*
leurs moyens d'opposition.'

Kt. Bern Gerichtspräsident von Aarwangen (4701)
Der Gerichtspräsident von Aarwangen, als erstinstanziche Nachlassbehörde,

macht bekannt, dass die Verhandlungen über die Bestätigimg des
von Ingold, Ludwig, von Herzogenbuchsee, geb. 1880, Handelsmann, in
Langenthal (Lumpen- nud Alteisenhandlung), Inhaber der im Handelsregister
von Aarwangen eingetragen gewesenen Firma «Ludwig Ingold» .vorgelegten
NachlassVertrages festgesetzt wurden auf Mittwoch, den 14. April
1 9 2 0, nachmittags 2 Uhr, im Schlosse zu Aarwangen.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

(-. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Tuchhandlung. — 1920. 7. ApriL Inhaber der Finna Alfred
Flückiger, in Langenthal, ist Alfred Flückiger-Ramstein, von Rohrbach,
Kaufmarin, in Langenthal. Tuchhandlung.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)
Baumaterialien, Baugcschäft. — 7. ApriL In die Kollektiv-

gescllschaft unter der Firma Guggisberg & Brönnimanu, Baumaterialienhandlung
und Baugeschäft, in B el p (S. H. A. B. Nr. 147 vom 26. Juni 1916,,Seite

1013), ist als dritter Kollektivgesellschafter eingetreten: Rudolf Schwenk,
Christians sei., von Bremgarten bei Bern, Architekt, in Belp, und es.wird die
Firmabezeichnung infolgedessen abgeändert in;Guggisberg, Brönnimann & Co.
Dem eingetretenen Kollektivgesellschaftcr Rudolf Schwenk steht die Ver-
tretungsbefugriis nach aussen ebenfalls zu.

Bureau. Interlaken

Tucbhandlung. — 7. April. Inhaber der Firma Ulrich BrawanÜ-
Schild, in Grindelwald, ist Ulrich Brawand, von und in Grindelwald.
Tuchhandlung. •

Tuch- und Spczereihandlung. — 7. April. Inhaberin der
Firma Frey-Schlunegger, in Grindelwald, ist Mariarina Frey-Schlune^gex,
Hansens Ehefrau, von Zürich, in; Griridelwald. Tuch-: und Spezereiharidlung:'
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Schwyz— Schwyz — Svitto

Gasthof; Wall f ahr tsar tik'el. — 1920. 7. April. Die Koliek-
tivgesellschaft unter der Firma Karl Oochslin-Imbach sei. Familie zum
goldenen Adler, in Einsiedeln (S. H. A. B. 1900, Nr. 129, Seite 519) hat sich
infolge Verkaufes des Geschäftes aufgelöst. Die Firma ist nach beendigter
Liquidation erloschen.

Schuhhandlung. — 7. April. Inhaberin der Firma Frau Louisa
Thorner-Kälin, in Einsiedeln, ist Frau Louisa Thorner-Kälin, von
Landschlacht (Kt. Thurgau), wohnhaft in Einsiedeln. Schuhhandlung.

Devotionalienhandel. — 7. April. Die Firma Benedikta Pfi-
ster, Devotionalienhandlung, in Einsiedeln (S. H. A. B. 1917, Nr. 127, Seite
891), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

7. ApriL Die Firma Jos. Blaser Sohn, Baumeister, in Schwyz (S. H. A.
B. 1896, Nr. 345, Seite 1418), ändert ihre Firma ab in Josef Blaser, Baumeister,

und erteilt Kollektivprokura an Karl Blaser und Magdalena Blaser, beide
von und in Schwyz.

Eisenhandlung. — 7. April. Die Finna Kaspar Maerchy,
Eisenhandlung, in Arth (S. H. A. B. 1883, Nr. 61, Seite 483), ist-infolge Todes des
Inhabers erloschen.

7. April. jAus dem Vorstande der Bäckergenossenschaft Einsiedeln, mit
Sitz in Einsiedeln-(S. H: A. B. Nr. 165 vom 18. Juli 1917, Seite 1163), ist
Alois Bühler, Aktuar, infolge Wegzug ausgetreten. An dessen Stelle ist
gewählt worden: Alfred Grätzer, zum Gotthard, Bäckermeister, von und in
Einsiedeln. Die rechtsverbindliche Unterschrift füliren Präsident und Aktuar
kollektiv.

7. April.. Die Genossenschaft unter der Firma Alpgenossenschaft Höfe,
mit Sitz in Freienbach (S. H. A. B. 1907, Nr. 307, Seite 2125; 1917, Nr. 57,
Seite 394), hat sich infolge Verkaufs der Liegenschaft an Herrn Regierungsrat
Knüsel, in Zug, aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Lan d e s er z eugnisse Kolonialwaren, Bäckerei usw.
— 8. April. Die Firma Martin Gyr, Landeserzeugnisse, Kolonialwaren,

Bäckerei usw., in Einsiedeln (S. H. A. B. 1885, Nr. 53, Seite 350, 1916,
Nr. 213, Seite 1393), erteilt Prokura an Stefan Gyr, Kaufmann, von und in
Einsiedeln.

Sattlerei, Tapeziererei, Möbel usw. — 8. April. Inhaberin
der Firma Wwe. Marie Oberlin, in Lachen, ist Witwe Marie Oberlin, von
Tuggen, in Lachen. Sattlerei. und Tapeziererei, Möbelhandlung,.Korbwaren;
zum Hirschen.

Glarus — Glaris.— Glarona
1920. 6. April. Steinkohlen-Consum-Gesellschaft Glarus (S. H. A. B.

Nr. 97 vom'27. Juni 1883, und Nr. 13 vom 17. Januar 1919). Aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft ist"Dr. Adolph Jenny-Trümpy ausgeschieden
und an dessen Stelle gewählt .worden: Konrad Auer, Fabrikant," von Ober-
hallau (Kt: Schaffhausen) und Netstal, in Netstal.

Comestibles und Charcuterie. — 5. April. Die Finna
Fritz Gerber, Comestibles und Charcuterie, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 168
vom 3. Juli 1912, Seite 1215), ist infolge .Verzichts des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «Oskar Gerber», in'
Solothurn."

Inhaber der Firma Oskar Gerber, in Solothurn, ist Oskar Gerber,
Christians, von Langnau (Bern), in Solothurn.' Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Fritz Gerber». Comestibles und Charcuterie.
Theatergasse Nr. 19.

7. April. Die Firma F. Isch-Becholey," Salon de Modes, Modegeschäft, in'
Solothurn (S. H. A. B. Nr. 40 vom 17. Februar 1916, Seite 251), sowie die an'
Arthur Isch, Schmiedemeister, in Solothurn, erteilte Prokura, sind infolge
Wegzuges der Inhaberin von Amtes wegen gestrichen worden.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1920. 6. April. Aus dem Verwaltungsrate der Genossenschaft

Konsumgenossenschaft Liestal & Umgebung, in .Liestal (S. H. A. B. Nr. 284 vom
28. Juli 1902, Seite 1133, und Nr. 26 vom 1. Februar 1916, Seite 159), sind
ausgetreten: Traugott Bohny, in'Liestal; August Matt, in Ziefen; Jean Dett-^
wiler, in Reigoldswil; Georg Baumahn,' in Liestal, und Adolf Sütterlin, in
Sissach. An deren Stelle hat die Delegiertenvcrsammlung unterm 10.
Dezember 1916 und 7. Dezember 1919 als neue Mitglieder des» Verwaltungsrates
gewählt: Albert Schneider-Weber, Viäteur, von Reigoldswil, in Liestal; Julius
Frey-Vögelin, Bienenzüchter, von und in Reigoldswil; Dr. Karl Low, Bezirks-?
lehrer, von Biel-Benken, in Sisach; Florian Meng-Gysin, Sekretär, von Trimj-
mis, in Lie6tal, und Ernst Notz-Jenzer, Kommis, von Schleinikon, in Itingen.

Gummidrucktücher, Bettunterlagsstoffe usw. —
0. April. Emil Roth-Gerspach, von Reigoldswil, in Binningen, und Ernst
Gerspach, von und in Basel, haben unter der Firma E. Roth & Co.," in
Binningen, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung
im Handelsregister beginnt. Emil Roth-Gerspach ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter, Ernst Gerspach ist Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 1000
und erhält zugleich die Prokura. :Natur-des Geschäftes: Handel und Vertrieb,
in echten englischen Gummidrucktuche'i^v, Bettuntorlagsstoffen usw.

6. April. Der Verein unter'dein Namen .Musikgesellschaft Thürnen,-in
Thtirnen (S. H. A. B. Nr. 228 vom-8. September 1913, Seite 1626; und Nr. 109
vom 8. Mai 1919, Seite 785), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung

vom 1. Februar 1920 aufgelöst. Die Firma wird deshalb gestrichen. •

Sti Gallen — St-Gall — San Gallo

"Stickerei.-— 1920. 7. April: Inhaber der Firma • Richard Hühne jr.,
in St. Gallen O, ist Richard Hühne, von Sondershausen in Thüringen, in
St. Gallen C. Mechanische Stickerei. Scheibenackerstrasse 3. ••

Rohprodukt April. Inhaber der ..Firma Hermann Wohnlich,
in Altstätten, ist Hermann Wohnlich, von Romanshorn, in Altstätten.
Rohprodukte. Churerstra-sse. '

Maschinen, Vertretungen, t e c h n i s c h e... A r t i k el u s w.
— 7. April. Die Firma Isliker-Brauen & Co., bisher in Wallisellen, hat ihren
Sitz nach St. Gallen W verlegt. Kollektivgesellschäfter sind: Gottfried
Isliker-Brauen, von Kleinandelfingen, in Brüggen, und Emil Schwarz? von
Zürich, in Brüggen. Handel in Maschinen, Werkzeugen; technischen Artikeln
und Haushaltungsartikel en gros. Lehnhaidenstrasse 1510.

Wirtschaft und Stickerei. — 7. -April. Die. Firma Th. Eisenring,

Wirtschaft und Stickerei, in Wil (S. H. A. B. Nr. Sl. vom 20. März 1896,
Seite 333), ist infolge Rücktrittes des Inhabers erloschen. - Aktiven und
Passiven werden von der neuen Firma «Eisenring & Co.» übernommen.

Stickerei. —r 7. April. Simon Eisenring, Leo Eisenring• und Alfons
Eisenring, alle von Bichelsee (Thurgau), in Wil, liaben unter der Firma Eisenring

& Co., in .Wil, eine Kollektivgesllschaft eingegangen, Wiehe am l.März
1920 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Th. Eisenring» übernimmt. Stickereifabrikation.

Nähmaschinen- und Merceriehaiidlung. — 7. April. Die
Firma A. Deissenrieder, Nähmaschinen- und Merceriehandlung, in Staad, Gde.
Thal (S. H. A. B. Nr. 371 vom 17. Oktober 1902, Seite 1481), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Industrielle Unternehmungen. — 7. April. Die Firma Ernst
Sclmtidheiny, industrielle Unternehmungen, in Heerbrugg (S. H. A.B. Nr. 78
vom 28.. März 1907,. Seite.534), ist infolge Aufgabe des. Geschäftes erloschen.

Fouragehandlumg. —'7. April. Die Firma Rutz-Gesnperle, Fourage-
handlung, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 56 vom 8. März 1919, Seite 380), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

7. April. Die Genossenschaft unter der Firma Spenglevmeister-Verband
der Bezirke Ober-, Neu- und Alttoggenburg, mit Sitz in E b n a t (S. H. A. B.
Nr. 68 vom 23. März 1915. Seite 378), hat in der Häuptversammlung vom
29. Februar 1920 die Auflösung der Genossenschaft, bzw. die Umwandlung
derselben in einen Verein nach Art. 60 ff. Z. G. B. beschlossen und zugleich
'die Durchführung der Liquidation konstatiert. Die Genossenschaft'wird daher
im Handelsregister gelöscht. • -

7. April. Aus dem Verwaltungsrate der Konsumgenossenschaft Pfäfers,
mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 259 vom 29. Oktober 1919, Seite 1899), ist
der Aktuar Johannes Köhler, jun., ausgeschieden. An dessen Stelle wurde
neu in den Vorstand gewählt: Johann Schwendeier, Kutscher, von Vordertal
bei Lachen, in Pfäfers. Aktuar ist das bisherige Verwaltungsratsmitglied
Felix Nigg, Fabrikarbeiter, von und in Pfäfers. Der Präsident zeichnet
kollektiv mit dem' Aktuar oder dem Verwalter.

31. Januar und 7. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Weberei
Togengburg A. G. (Tissage du Toggenbourg S. A.) (Toggenburg Weaving Mill
Ltd.), mit Sitz in D i e t f u r t, Gde.Bütschwil (S. H. A. B. Nr. 71 vom
26., März 1918, Seite 486), hat in der Generalversammlung vom 15. Dezember
1919 die Auflösung beschlossen. Das gesamte Aktienkapital sowie die übrigen
Aktiven und Passiven sind an die Firma «M. Wirth & Co.», Spinnerei,"in Diet-

' furt, übergegangen, welche das Geschäft weiterbetreibt. Die Liquidation ist
durchgeführt; die Aktiengesellschaft wird daher im Handelsregister gelöscht.

7. April. Der Verwaltungsrat der Aktiengesllschaft unter der Firma Verlag
der Sarganserländischen Volkszeitung, mit. Sitz in Wallenstedt (S. H. A. B.
Nr. 265 vom 10. November 1916, Seite 1709), besteht zurzeit aus folgenden

: Mitgliedern: Josef Btirer, Rechtsagent, von und in Wallenstadt,- Präsident;
Franz Bugg, Gemeindeammann, von und. in Sargans; Dr, Anton Briigger, Arzt,

•von Chürwalden, in Mels; Albert Heule, Lehrer, .von Widnau. in/Wallenstadt;
Viktor Huber-Suter, Advokat, von Wallenstadt, in Ragaz; Jean Kriecht,
Direktor, von Fischenthal, in Flums; Christian Kunz, Gemeindeammann, von
Fläsch, in Ragaz; Johann Lippuner, Müller, von Grabs, iri'Tscherläch; Heinrich

Moser. Direktor, von Altstätten,-in Unterterzen; Conrad Schindler.
Ingenieur, von. Mollis, in Pfäfers, und Alphons Ziltener, Hotelier, von und in
Weesen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident Josef
Bürer.einzeln,oder die zwei andern Mitglieder der Direktiouskommision, Dr.
Anton Brügger und Jean Knecht, kollektiv.

8. April. Der Verwaltungsrat der Bank in Ragaz (Spar- & Leihän9talt),
Aktiengesellschaft, mit Sitz in Ragaz (S. H. A. B. Nr. 140 vom 14. Juni 1919,

Seite 1030), bestellt zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Paul,Müller-Reutty,
Advokat, von Wil, in Mels, Präsident; Johann Kunz, Landammann, von und
in-Fläsch, Vizepräsident; Josef Bonifaz Riederer, Landwirt,-, von und in Ragaz;
Martin Bächtold, Privatier, von Schieitheim, in Ragaz; Ulrich Hartmann,
Fabrikant, von Alt St. Johann, in Flums; Robert Jäger, Förster, von und
in Vättis; Hans L. von Gugelberg, Ingenieur, von und in Maienfeld:. Andreas
Johanni, Landwirt, von und in Jenins; Christian Kunz, Gemeindeammann, von
Fläsch, in Ragaz; Bernhard Rupp, Förster, von Valens, in Pfäfers, und
Ulrich' Obrecht-Lietha, Kaufmann, von und'in Grüsch. Der Präsident des
Verwaltungsrates" und der Vizepräsident sowie der Direktor Andreas H. Pozzy,
von Poschiavo, in Ragaz, führen Einzelunterschrift. Die Prokuren von Albert
Bosshart und Max Laeri sind erloschen. Neu Kollektivprokura ist orteilt an
Jakob Leu,'von Herblingen, in Ragaz. Derselbe zeichnet kollektiv mit dem
bisherigen Prokuristen Martin Kunz.

Spezereihandlung und-Wirt schaf t. —S.April. Die Firma
Ed. Frei sei. Erben, Wirtschaft und Spezereihandlung, in Ebnat (S. H. A. B.
Nr. 126 vom. 2. Juni 1914, Seite 938), ist infolge Todes der Gesellschafterin
Witwe Margarethe Frei erloschen. -Aktiven und Passiven "werden von der
neuen Firma «Ernst Anderegg-Frei» übernommen.

Inhaber der Firma Ernst Anderegg-Frei, in Ebnat, ist Emst Anderegg-
Frei, von Wattwil, in Ebnat; diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma. Spezereihandlung und Wirtschaft. Zum Sternen.

Graubünden — Grisons — Grigioni ' 1

Ivaliqueurefabrikation. — 1920. 3. Apri}. Di© Firma E. Hu-
bacher, in Chur, mit Filiale in-Zürich (S. H. A. B. Nr. 98 vom 26. April 1918,
Seite 679), verzeichnet als Geschäftsnatur nunmehr wieder nur «S. Bernhard'»
Engadiner Ivaliqueure-Fabrikatiöri, in Samaden».

Legnami ed impianti tele fori. — 3 aprile. Proprietario della
ditta Bonomi Carlo, a Leggia, ö Carlo B'onomi, fu Giovanni, di - Fusine
(Italia), domiciliato a Leggia. Negozio in legnami ed impianti telgfori.

Hotel und H'an d 1 u n g. — 6. April. Die Firma Louis Brüchsel,
Hotel und Handlung, in Valcava (S. H. A. B. Nr. 295 vom 22. November 1910,
Seite 1990), verzichtet'infolge Aufgabe-der Handlung auf die Eintragung
und wird daher im Handelsregister gestrichen.

Eisenwaren. — 7. April. Die Firma Schneller, Hemaii & öei,
Eisenwarenhandlung, in Samaden (S. H.'A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1916, Seite 26),
ist infolge Verkaufes des Geschäftes und Auflösung der KoLLektirgesellschaft
nach beendigter Liquidation erloschen.

Eisenwaren und H ans h a,l-t u ng s ar t i k e 1. — 7. ApriL
Inhaber der Firma Rähs-Misani, in Samaden, ist Joos Rähs-Misani, von Fanas,
wohnhaft in Samaden. Eisenwaren und'Haushaltungsartikel. Haus Golay.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

1920. 7 avril. La Banque de l'Etat de Fribourg, ä Fribourg (F. o. s. du
c. du 14 janvier 1920, n° 12, page 76), dans sa söance du conseil d'admi-
nistration du 17 mars 1920, a nonun§ L6on Daguet, administrateur, de
Fribourg, y domicilii, president du conseil d'administration, en remplacement de
Jean Musy, dömissionnaire.

•Solothurn Soleure.— ,Soletta
Bureau Balsthal

M ec.hanische Ziegelei.^- 1920..8. April. Die Koinmanditgesell-<
schaft unter der Firma Hablitzel & C^, mechanische Ziegelei, in Oberbuchsiten«
(S. H. A. B. Nr. 318 vom 23. Dezember 1911, Seite 2138), hat sich aufgelöst'
und ist nach bereits erfolgter Liquidation erloschen.

Bureau Olten-Gösgen
7. April. Die Firma Tricotfäbrik Nabholz A. G. (Tricotage me-

canique Nabholz S. A.) (Knitting Works Co. Ltd. Nabholz), in Schönenwerd
(S. H. A. B. Nr. 78 vom 6. April 1915, und Nr. 101 vom 29. April 1919),
erteilt Einzelprokura an Arthur Dietschi-Hänggi, technischer Leiter, von Lo-1
storf, in Ölten. • 1

Bureau Siadl Sololhurn
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Aargau.— Argovie -^Argovia
Bezirk Aarau

1920. 30. März. Unter der Finna, Aktiengesellschaft Schmid & Hallauer,
Maschinen- & Metallwarenfabrik (Socidtd Anonyme Schmid & Hallauer,
Usine Metallurgique) gründet sich mit dem Sitz in Suhr eine Aktiengesellschaft,

deren Zweck die Uebernahme und der Fortbetrieb der bisher von der
Finna «Schmid & Hallauer, Kunstgewerbliche Metallwerke», in Suhr, betriebenen

kunstgewerblichen Metallwerke und Fabrikation von Maschinen und
Metallwaren ist. Die Gesellschaft ist berechtigt, für ihre Zwecke noch
anderweitige '-Etabüssemohte und -Anlagen zu errichten, zu kaufen oder zu mieten.
Sie kann im Inland und im Ausland Zweigniederlassungen errichten und sieh an
verwandten Unternehmungen im Inland und im Ausland beteiligen. Die Gesell-
sehaftsstatuten sind am 16. März 1920 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft

ist unbestimmt. Das Gesellchaftskapital beträgt Fr. 700,000, eingeteilt

in 700 Aktien, jede zu Fr. 1000, welche sämtlich auf den Inhaber lauten.
Die Aktiengesellschaft übernimmt mit Wirkung vom 1. Januar 1920 an, die
Aktiven und Passiven der sieh auflösenden Firma «Schmid & Hallauer,
Kunstgewerbliche Metallwerke», gemäss der Uebernahmebilanz per 31.
Dezember 1919. Der Uebernahmspreis beträgt FY. 400,000; er wird berichtigt
durch Uebergabe von 400 Aktien der «Aktiengesellschaft Schmid & Hallauer,
Maschinen- und Metallwarenfabrik», die Aktie zum Nennwert von Fr. 1000
gerechnet, an Ernst Schmid und Jules Hallauer, Teilhaber der sich auflösenden

Firma «Sehmid & Hallauer, Kunstgewerbliche Metallwerke», von denen
jeder die Hälfte dieser Aktien erhält. In der per 1. Januar 1920 aufgestellten
Eingangsbilanz der Aktiengesellsehart betragen die Aktiven Fr. 883,091.97
und die Passiven' (unter Abzug der zum Ausgleich des Uebernahmspreises
übergebonen' Apport-Aktien im Betrage von FY. 400,000) Fr. 483,091. 97. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatto, in Bern. Der Verwaltungsrat besteht aus folgenden
Mitgliedern: Ernst Schmid, Fabrikant, von und in Suhr, Jules Hallauer,
Industrieller, von und in Suhr,-Heinrich-Müller, Kaufmann, von Langenbruch:
(Basel-Land), in Basel, Werner Sehenk, Kaufmann, von Burgdorf, in Basel,
und Henri Altorffer, Kaufmann, französischer Staatsangehöriger, in Paris. Der
Verwaltungsrat- bezeichnet diejenigen Personen aus. seiner Mitte und ausserhalb

derselben,-welchen die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft

oder das Recht, die Firma derselben per prokura zu zeichnen, zusteht,
und bestimmt die Art und Weise, in welcher die Zeichnung für die Gesellschaft
zu erfolgen .hat. Die rechtsverbindliche Einzeluiiterschrift namens der Gesellschaft

führen: der. Präsident des Verwaltungsrates, Heinrieh' Müller,
Kaufmann, von .Langenbruch (Basel-Land), in Basel; Ernst Schmid, von und in
Suhr; und Jules Hallauer, von und in Suhr; die beiden letztgenannten als
Delegierte des Verwaltungsrates.

7. April. Die Firma WestinghouSe Lamp Company (Hauptsitz in Pittsburg,

Pennsylvania), Zweigniederlassung in Aarau (S. H. A. B.
1915, Seite 1647), erteilt' Kollektivprokura an Otto Schär; von Huttwil, in
Aarau. '

Bezirk Baden
Baugeschäft. — 7. April. Die Firma G. Beck, Baumeister, Baugeschäft,

in Mellingen (S. H. A. B. 1916, Seite 443), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Bezirk Kulm
S p e z o r e i e n. — 7. April. Inhaberin der Firma Frau Rey-Müller, in

Unterkulm, ist Frau Bertha Rey-Müller, von Gcltwil, in Unterkulm.. Spe-
zereien. Hauptstrasse. Nr. 268.- •

Bezirk Lenzburg
Schr einer'ei; ch emi s ch eP.r odu k t e. — .7. April. Adolf

Richner-Holliger, Schreiner, und Adolf Riehner-Reck, Schreiner, beide vonj
und in R-upperswil, haben "unter der Firma Ad. Richner u. Sohn, in Ruppers-'
wil, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 13. Februar 1920
ihren Anfang nahm. Mechanische Schreinerei und chemische Produkte.
Seetalstrasse Nrn. 189 und 192.

Tessin — Tessin — Tlcino
Ufjicio di BeVinzona

Mac elleria — 1920. 6 aprile. La ditta Duchiiri Emilio, in Giubiaseo
(F. u. s. di c. di 19 settembre 1916, n° 220, pag. 1435), macelleria, viene can-'
cellata ad istanza del titolare.

Macelleria e salumeria. — 6 aprile.-La ditta Arancio Attillo, in
Giubiaseo (F. u. s. di c. di 13 febbraio 1913, n° 37, pag. 254), macelleria e sa-
huneria, viene' canoellata ad istanza del-titolare.

Macelleria e'salsamentaria.-— 6 aprile. Emilio Ducbini, fu
Carlo, di ed .in Giubiaseo, e Attilio Araneio, da Novara (Italia), in Giubiaseo,
hanno costituito a datare dal 1° dicembre 1919, con sede in Giubiaseo, una
s'ocietä in'nome colletivo sotto la denominazione Arancio e Duchini macelleria
Popolare. Macelleria o salsamentario.

Distretto di Mendrisio
Pastificio, eommestibili. — 6 aprile. Titolare della ditta

Guidali Antonio, in Riva S. Vitale, e Antonio Guidali fu Pietro, da Riva S.

Vitale, suo domicilio. Pastificio e eommestibili.
.fitabilimento fotografico. — 6 aprile. Proprietario della ditta

Dante Soldini, in Chiasso, 6 Dante SoldLni di Giacomo, da Lugano, domici-,
liato a Chiasso. Stabilimento fotografico. ] <

1

Commestibili. — 6 aprile. Carolina Barella fu Luigi, da e domi-
eiliata a Muggio, e Brigida Barella fu Luigi, da Muggio, suo domicilio, hanno
costituito a Muggio, sotto la ragione soeiale Barella Carolina & C", una
societä m name collettivo, incominciata il 1° gennaio 1920. .Commestibili.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Ivrn« ftödral de la propriätd intellectuelle — üfBcio federals della propriety intellettnali

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Sr. 4651S. — 24. März 1920, 5 Uhr.
Vilie Motors Corporation, Fabrikation,

Moline (Ver. St. v. Am.),
t '• Automobile und Motorlastwagen.

N® 46519. — 25 mars 1920, 8 h.
de Toledo^freres S. A. Pharmacia Principals, commerce,

Geneve (Suisse).

Savon fabriquä ä Marseille.

Nr. 46520. — 25. Mäiz 1920, 8 Uhr.
A. Wohlaemuth, Handel,

Zürich (Schweiz).

Tee (Russische Mischung).

N° 46531. — 25mats 1920. 10 h.
H. M. Cohen, fabrication,

Genöve (Suisse).

Cigarettes faites avec du tabac d'Egypte.

CALA
Gpcwell&s' (jppptiesines

N° 46522. — 25 mars 1920, 4 h.

Ciravegna et Co., fabrication et commerce,
Eaux-Vives (Geneve, Suisse).

Liqueurs de tous genres.

„SUZETTE"
Nr. 4652». - 26 März 1920, 8 Uhr.

Berchtold & Kunz, Handel,
Zürich (Schweiz).

Füllreissfedern.

MINERVA

Nr. 46524. — 29. März 1920, 8 Uhr

Schloss-Brunnen Gerolstein, Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Fabrikation und Handel, '

Gerolstein (Deutschland).

Mineralwasser.

'cftlo/tfLe

(Uebqrtragung der Nr. 11516 von Schiossbrunnen Gerolstein, Bauer & Zengekr,
Gerolstein).
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AKTIVEN

Aluminiumwarenfabrlk Ccontensctawil A.-CI.
Bilanz vom 31. Dezember 1919

(Genehmigt von der Generalversammlung vom 20. März 1920) PASSIVEN

Immobilien
Maschinen und Einrichtungen
Debitoren
Warenvorräte
Liquide Mittel und Valoren

Fr.
491,309
109,955
991,017

1.606.082
636:733

3,835,097

ct.
15
70
39
47
14

85

Aktienkapital
Hauptreserve
Kreditoren und Banken
Gewinn und Verlust

Fr.
2,000,000

300,000
.1,159,180

375,916

3.835.097

ct.

95
90

85

SOLL Gewinn- und V«-rlus»lreehnung per 31. Dezember 1919 HABE»

Generalunkosten
Abschreibungen
Reingewinn
(A. G. 43)

Fr.
393,438

65,721
375.916

835,076

ct.
03
81
90

74

Saldo von 1918
Fabrikationso;ewinn
Zinsen und Diverses

Fr.
15,469

811,685
7,922

835,076

Ct.

29
45

Hiiutti Teil - Partie bod olfidelle - Parte non otfiriale

Angleterre — Charbons
(Communication de la Division des affaires leonomiques et eommerciales de la Ligation

de Suisse Londres du 31 mars 1920.)

Voiei im r6sum6 sueeinet de la situation des charbons dans le Royäume-
Uni, au eours de la semaine derniere:

Le 12 mars, un eongräs special des «Trade Unions»
s'est r6uni ä l'effet d'examiner quelle ligne de eonduite il y aurait lieu d'adop-
ter en vue de forcer le Gouvernement ä «nationaliser« les mines. Une partie
dee deieguös preeonisaient l'aetion directe, e'estj-ä-dire, la greve generale,
tandis que l'autre partie favoris'ait l'aetion politique et constitutionnelle. Au
vote, l'aetion direete ne rdiinit que moins du tiers environ des suffrages, sp6-
cialement celui des mineurs, dont les opinions du reste etaient divisdes. Le
lendemain, la Fdddration des mineurs deeida de deinander, ä partir de mars
1920, une augmentation de salaire de 3/- par dquipe, en faveur de tous les
ouvriers au-dessus de 16 ans et de 1/6 pour eeux en dessous de eet äge. Des
entrevues eurent lieu ces jours derniers entre le eonseil exdeutif de la
Fdddration des mineurs d'unepart et le Premier MLnistre Lloyd George et ses
eollegues d'autre part.

On est tombd d'aeeord, non sur le taux de l'augmentation, mais sur l'opj-
portunitd de consulter les mineurs; ces derniers seront appelds ä voter s'ils
insistent pour l'augmentation de 3/-, ou s'ils aeeeptent l'offre ultime du
Gouvernement d'une garantie d'augmentation de 2/-. Le rdsultat du vote sera
annoned dans une eonfdrenee de deldguds, qui aura lieu ä Londres le 15 avril.
Si l'offre du Gouvernement dtait refusde, il faudrait probablement se prdparer
ä une grdve. Cette greve aurait des consequences terribles et il est raisonnable
de supposer que, si le vote, est favorable, les restrictions aetuelles d'exportation
s'attdnneront petit ä petit.

Tant que cette. question ne sera pas rdglde, il y a tout lieu de supposer
que l'exportation pour l'dtranger restera si faible, qu'on peut la eonsiddrer
comme nulle. En effet, en raison des grandes diffieultds de transport extdrieur,
de la congestion de trafie qui en rdsulte dans eertains ports, il v a dans le
Royaume mdme des villes et des districts industrials qui manquent de cbarbon,
non seulement pour les usages industriels, mais.aussi pöur les usages do!-

mestiques, pour le gaz et les charbons de 60ute.
C'est pour parer au danger de greve et remddier ä ia situation ddfavo-

rable, resultant de la rdpartition ddfectueuse du combustible, que les restrictions

d'importation ont dtd imposees. Comme la production, pendant la semaine
de Päques, sera dvidemment plus faible,' on peut admettre que, si tout va bien,
les exportations pourraient etre faeilitdes ä partir de mai.

A la sdance du 26 mars de la Chambre des Communes, lo Secretaire Parle-
mentaire du «Board of Trade» a röpondu de la fa$on sulvante ä im depute
qui le questionnait sur la date ä laquelle le Gouvernement eomptait supprimer
les restrictions sur l'exportation du eharbon:

«I am afraid the possibility of removing the present restrictions on the
export of coal is not yet within measurable distance». C'est-äj-dire: Je erains
que la possibility de supprimer lbs restrictions' aetuelles sur l'exportation du
cbarbon ne puisse" encore 6tre prevue».

Quant ä la production, elle a oseillb autour de 4,900,000 tonnes hebdo-
madaires, au cours des dix dernieres semaines.

La question des mines de eharbon est actuellement au tout premier plan
des preoccupations du Royaume.' Le 24 mars 1920, la Chambre a vote un
projet de loi, le «Coal Emergency Bill», ayant pour but de prendre des me-
sures sur le eontröle des mines, les salaires et la repartition des profits.
Naturellement ce Bill ne deviendra loi que lorsqu'il aura ete ratifie par la
Chambre des Lords, oil il est pendant.

Au moment d'exp6dier la prdsente communication, nous apprenons que le
Secretaire Parlementaire du Board of Trade a fait ä la Chambre des
Communes, ä la sdance du 31 mars, une rdponse interessante ä un depute qui inten-
pellait le Gouvernement, ä l'effet de savoir s'il ne serait pas possible de se-
courir l'Islande, oü regne, dit-on, une grande disette de combustible. Voiei
ee qu'a.dit le porte-parole du Gouvernement:

«I understand there is an aeute shortage of eoal in Iceland, but, subject
to special priorities in favour of coaling stations and certain allied countries,
there is now a free market in the exportable surplus of British Coal.
Distribution is governed by commercial conditions, and in these circumstances I
regret that no special provision can bo made for Iceland. It will be realised
that tho world shortage of eoal is affecting all parts of Europe and not
Iceland alone».

Cette declaration m6rite de retenir l'attention ear elle reeonnait formelle-
ment l'existence de «certaines prioritds» en faveur de «eertains pays allies».
Comme les besoins urgents de ees pays allies ne peuvent pas meme Stre
converts, puisque le Royaume-Uni lui-mSme manque de combustible et que
l'on fait des stoeks au lieu d'exporter, on peut s'imaginer combien est difficile
l'approvisionnement de la Suisse sur ee «surplus exportable pour lequel il
y a maintenant un marehd libre».

Estampillage des billets de banque austro-hongrois en Hongrie1)
(Communiqul du Departement politique federal.)

A teneur d'un rapport du Consulat g6n6ral de Suisse ä Budapest, le
deiai pour l'estampillage des billets de la Banque d'Autriehe-Hongrie qui se
trouvent sur le territoire hongrois a 6t6 prolongd jusqu'au 15 avril proehain.

') Voir n« 82 de la Feuille officiejle du commerce du 30 mars 1920.

Marktlage und Preise
von

Getreide, Kohle, Petroleum, Gasolin, Roheisen und Kupfer
(Bericht der Haadelsabteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Washington

vom 26. März 1920.)

Getreide. Der Handel ist in bedeutendem Masse gehemmt durch den
grossen Mangel an Transportmitteln, der besonders im Westen und im Innern
des Landes herrseht. Das Getreide kann nicht in genügenden Mengen von
den Elevatoren der Produktionsgebiete in die Verbrauehszentren und Hafenplätze

verbracht werden.
Weizen. Der Export ist immer noch sehr beschränkt. Die hohen Preise

schrecken vor grössern Abschlüssen zuriiek. Wenig Umsätze von Bedeutung.
Roggen. Feste Preise. Es sollen mit Bestimmung nach neutralen Ländern

grössere Exportkäufe abgeschlossen worden sein.
Preise vom 2 5. März 1920: Weizen f. o. b. New York $ 2.65

a $ 2.77 per Bushel; Hafer f. o. b. New York .$ 1.0734 per Bushel; Roggen
f. o. b. New York $1.97 per Bushel; .Gerste (malting) f.' o. b. New York
$ 1.70 a $ 1.75 per Bushel; Gerste (Futter) f. o. b. New York $.1.60 a $ 1.65
per Bushel.

Kohle. Am 23. März kündigte Präsident Wilson einen Regierungserlasa
an, mit Gesetzeskraft auf 1. April 1920, welcher jeder Einmischung der
Regierung in die Festsetzung der Kohlenpreise ein Ende "bereitet. Zu'gleieher
Zeit drang er darauf, dass der Mehrheitsrapport der Kommission, welche den
Kohlenstreik zu erledigen hat, als Basis für die endgültige Regelung des
Konfliktes gelten solle. In diesem Rapport ist eine Lohnerhöhung für Kohlenarbeiter

von 27 % vorgesehen, im Vergleich zu den Löhnen, die sie vor dem
Streik vom letzten September erhielten. Diese .Lohnerhöhung wird den
Konsumenten eine jährliehe Mehrauslage von $ 200,000,000 auferlegen. Die
ursprünglichen Forderungen der Kohlenarbeiter enthielten u. a. folgendes: 60 %
Lohnerhöhimg, 30 Stunden Wochen, 50 % Zuschlag für Ueberstunden, 100 %
Zuschlag für Sonntags- und Feiertagsarbeit, Verstaatlichung der Kohlenminen.

Li dem obenerwähnten Mehrheitsrapport wird der 8 • Stunden Tag
beibehalten und, entgegen den Forderungen der Arbeiter, wird die"
Lohnerhöhung nieht rückwirkende Kraft erhalten.

Man macht sieh auf eine Steigerung der Kohlenpreise gefasst.
Die Produktion ist dureh den Wagenmangel noch derart gehemmt, dass

sie die Nachfrage noch nicht befriedigen kann. Die geförderten Mengen
bewegen sich doeh stets noch auf der Höhe derjenigen der letzten Jahre.

Embargo. Es scheint zurzeit bedeutend leiehter zu sein, Verschiffunga~
und Exportbewilligungen zu erhalten, und'man erwartet baldige .weitere
Erleichterungen.

Schiffsraum. Es hält zurzeit nicht übermässig schwer, Sehiffe für Kohleu-
transporte zu chartern, zu Preisen von zirka 19 $ pro Tonne Rotterdam oder
französischen Häfen.

Petroleum. Trotz der stets steigenden Produktion steigen aueh die Preise
weiter, da die Naehfrage äusserst lebhaft ist. .Nieht nur für Kerosin und
Gasolin sondern aueh für die Nebenprodukte (zirka 200) sieht man stete
zunehmenden Absatz voraus.

Ein weiterer Faktor, welcher die Rohölpreise in die Höhe treibt, ist der
Umstand, dass die neuerschlossenen Oelgebiete von den'Raffinerien und Ver-
brauehsplätzen immer weiter entfernt liegen. Dies .bringt die Notwendigkeit
mit sieh, neue Rohrleitungen zu bauen und zeitweise grössere Qelmengen per
Spezialwagen zu transportieren. Auch wird die' Tiefe der • Bohrlöcher immer
grösser. Es ist jetzt schon allgemein gebräuchlich, auf 4000 Fuss .und mehr
zu bohren, was natürlich die diesbezüglichen Kosten bedeutend erhöht.

•Exportpreise vom 25.
Stand it id Wlilti-

16.00
28.60
27.00

ä r z 19 2 0:
— Water White

'
& 16. 00 cents per gab'
a 24.60 „
a 28.00 „
a 38.76 „
a 23 00 „ „
a 24.60 „ „
a 27.50
a 28.50 „

Kerosene, bulk, New York,
„ in barrels, cargo,

cases, New York
Gasoline, cases,
Motor gasoline, U. S. Navy specifications
Export naphta

„ 63-66'degrees
66-68

Roheisen. Die Produktion ist zurzeit dureh Koksmangel gehemmt. Dies
kommt daher, dass es wegen der Unzulänglichkeit der Transportinittel
unmöglich war, genügend Koks zu den Oefen zu bringen. In manchen Gebieten
soll die'Lage letzte Wocho sehlimmer gewesen sein als je zuvor. Eine kleine
Besserung dieser Verhältnisse ist wieder eingetreten und zurzeit sollen zirka
70 % der benötigten Transportmittel zur Verfügung stehen.

• - Die Käufer von Roheisen verhalten sich sehr reserviert, einerseits der
hohen Preise wegen, andererseits weil sie sieh auf keine bestimmten
Lieferungstermine verlassen können.

Preise vom 2 5. März 1920: Pittsburg, Bessemer, franko Ofen,
$ 43.40 per gross ton, Chicago, franko: Ofen, $ 43 per gross ton, f. o. b.

Philadelphia, $ 45.30 per gross ton.
Kupfer. Die Produktion ist wieder im Zunehmen begriffen; die Preise

geben immer noch etwas nach.
Preise vom 2 5. März 1920: Copper, lake, f .o. b. New York,

1834 cents per pound, Copper, electrolytic, f. o. b. New York, 1834 cents per
pound, Copper, casting, 18 eents per pound.

Produzenten, welche der «Copper; Export Association» angehören, sollen
die Gründung einer Finanzkorporation beabsichtigen, welche es ermöglichen
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soll, auf einer Kreditbasis Kupfer nach Europa zu exportieren. Sie sollen zu
diesem Zwecke an das Bankhaus J. P. Morgan & Company herangetreten sein.
Kredite in der Höhe von 50,000,000 $ auf 6 Monate und 1 Jahr sollen es
ermöglichen, mehr als 500,000,000 Pfund Kupfer nach Europa zu exportieren.

Frachtverhältnisse. Der Frachtenmarkt ist lebhafter. Das Angebot an
Kargo für Kohle genügt reichlich der Nachfrage. Der Markt wäre lebhafter,
wenn nicht immer noch der Embargo auf Kohle das Geschäft komplizierter
gestalten würde als absolut notwendig.

Retourfracbten von Europa sollen in befriedigendem Umfange erhältlich
sein.'

Frachtraten für Kohle nach Rotterdam, Antwerpen oder französischen
Häfen bewegen sich um 19 $ pro Tonne.

Deutsche Aus- und Durchfuhrverbote
Die Handelskammer zu Berlin hat zum Verzeichnis der deutschen Aus-

und Durchfuhrverbote1) den Nachtrag II herausgegeben, der alle bis Ende
Februar bekannt gewordenen Aenderungcn enthält. Für die Schweiz ist der
Preis dieses Nachtrages auf 0,30 Schweizer Franken festgesetzt worden; das
Hauptverzeichnis mit Nachträgen kostet 3 Schweizer Franken. Diese Drucke

') Siehe Nr. 17 dee Handelsamtsblattes vom 20. Januar 1920.

Sachen können gegen Voreinsendung des Betrages vom Verkehrsbureau des
Handelskammer zu Berlin C 2, Klosterstrasse 41, bezogen werden.

Abstempelung von Kronennoten in Ungarn1)
(Mitgeteilt vom eidgenössischen Politischen Departement.)

Nach Mitteilungen des Schweizerischen Generalkonsulates in Budapest
ist die Frist für die Abstempelung von in Ungarn befindlichen Noten der
österreichisch-ungarischen Bank bis zum 15. AprU erstreckt worden.

Warschau-Kurse vom 13. —27. März
13. März 20. März 27. März

Schweiz. Franken bar — — —
Scheck 28. 25 28. 25 29.40

Franz Franken bar 13. 05 12. 70 12.46
Scheck 12.80 12.85 12.40

Pfund Sterling bar — 619 640
Scheck 620 632:/a 660

Dollar bar 159 159l/i 1657s
Scheck 160 1647j 1587a

Deutsche Mark bar (1000er Noten) — 211 —
Scheck 210 210 220

') Siehe Nr. 82 des Handclsamtsblattes vom 30. März 1920.

Annoncen - Regfe:
PUBIilCITAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rägie des annonces:

PUBUCITAS 8. Ai

Zürich 1

Die Mitglieder der Baugenossenschaft Stampfenbach werden hiermit
zu einer (OF 22713 Z) 991

[ßraiil iilf
auf Dienstag, den 20. April 1920, nachmittags 3 Uhr, Zimmer Nr. 31

im Kaspar Escherhaus, Neumühlequai 10

1. Stock, eingeladen.

TAGESORDNUNG:

l. Veräu3serung von Liegenschaften.

2 Verschiedenes.

Die Herren Genossenschafter haben sich durch Mitteilung der Num-'
mern ihrer Anteilscheine, welche bi3 spätestens den 17. April 1920 zu
erfolgen hat, auszuweisen.

Zürich, den 6. April 1920.

Der Torstand.
Elektrochemische Werke Gurtnellen A.-G.

Gurtnellen (Kt. Uri)

Einladung zur Generalversammlung
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der am

Donnerstag, den 22. April 1920, nachmittags 3 Uhr, im Hotel
St. Gotthard, in Zürich, stattfindenden 6. ordentlichen General-
Versammlung eingeladen

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnnng und der Bilanz

g:r 31. Dezember 1919.
ericht der Kontrollstelle und Entlastung des Verwaltungsrates

und der Direktion.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle. (2724 Lz) 997

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung sowie der Jahresbericht,
der. Bericht der Kontrollstelle und die Bilanz können gegen genügenden
Ausweis über den Aktienbesitz auf dem Bureau der Gesellschaft in
Gurtnellen oder bei der Schweizerischen Volksbank in Wetzikon and Zürich
vom 13. bis 19. April a. c. bezogen werden.

Jahresbericht, Bilanz und Revisorenbericht liegen ausserdem vom
13. April a. c. an zur Einsicht der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft
in Gurtnellen auf.

Gurtnellen, den 1. April 1920.
Der Verwaltungsint.

BonK für Graubüncten

Dividenden-Zahlung
Gegen Ablieferang des Coapons Nr. 57 kann die Dividende für das

Jahr 1919 mit
Fr. 25 pro Afctie 77,%

h« der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, bei unserer Hauptkasse in
Ghur sowie bei unsern Agenturen bezogen werden. (786„Ch) 993

CHUR, den 7. Aprü 1920.

Die Direktion.

BUGHER-DURBER Ä.-S.
Einladnisg znr Generalversammlung

auf Samstag, den 24. April 1920, nachmittags £57s Uhr
im Palaee-Hotel ia Lnzern '

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr 1919.
3. Bei icht und Antrag der Kontrollstelle, sowie diesbezügliche Beschlnssfassnng.
4. Decharge-Erteilung an die Gesellschaftsorgane.
5. "Wahl der Kontrollstelle. (2720 Lz) 10011

Bilanz, Gewinn- nnd Verlnstrechnung nnd der Bericht der Kontrollstelle liegen
vom 17. April an im Burean der Gesellschaft (Palace-Hotel in Lnzern) znr Einsicht
der Aktionäre auf.

Eintrittskarten für die Generalversammlung können ebendaselbst gegen Ausweis
des Aktienbesitzes bis nnd mit 22. April a. c. bezogen werden.

Lnzern, den 8. April 1920.

| Per Verwaltnngsrat.
Gesellschaft Her Hotels Bucher-Durrer Barenstock

Einladung znr Generalversammlung
auf Samstag, den 24. April 1920, nachmittags S'/sIThr

im Palace-Hotel in Lnzern
TRAKTANDEN:

1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes nnd der Rechnnng für das Jahr 1919.
3. Bericht nnd Antrag der Kontrollstelle, sowie diesbezügliche Beschlnssfassnng.
4. Decharge-Erteilung an dje Gesellschaftsorgane.
5- Vorschläge für eine Sanierung der gesellschaftlichen Finanzlage und

diesbezügliche Beschlussfassongen.
6. Neuwahl des Verwaltungsrates.
7. Wahl der Kontrollslelle. (2719 Lz) 9991

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung nnd der Berieht der Kontrollstelle liegen vom
17. April an im Bureau des Palace-Hotel in Lnzern znr Einsicht der Aktionäre auf.

Eintrittskarten für die Generalversammlung können ebendaselbst gegen Aasweis
des Aktienbesitzes bis nnd mit 22. April a. c. bezogen werden.

Bfirgenstoeta, den 8. April 1920.

[Der Verwaltnngsrat.

ttlmtlatlMlu Haieiaesellschnft

Einladung zur Generalversammlung
auf Samstag:, den 24, April 1920, vormittags 11 Uhr

im Palaee-Hotel in Lnzern.
Traktanden:

1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung.
2. Vorläse des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr 1919.
3. Bericht nnd Antrag der Kontrollstelle, sowie diesbezügliche Beschlossfaseung.
4. Decharge-Erteilung an die Gesellschaft!organe.
5. Neuwahl des Verwaltungsratcs.
6. Wahl der Kontrollstelle.
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen

vom 17. April an im Bureau der Geselllehaft (Palace-Hotel in Lnzern) zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Eintrittskarten fur die Generalversammlung können ebendaselbst gegen Ausweis
des Aktienbesitzes bis und mit 22. April a. c. bezogen werden. (2718 Lz) 998'

Luxem, den 8. April 1920.
Per VerwaltnugsrKf.

AktfeMlscIiait Emmeniiof, Derendingen

Die ordentliche Generalversammlung
wird Samstag, den 17. April 1920, vormittags 9>< Ubr, in Solothurn, im Hotel
Krone, stattfinden. (681 Sn) 895

Traktanden:
1. Abnahme der Rechnung pro 1919 und der Berichte des Verwaltungsrates

und der Rechnungsrevisoren.
2. Anträge des Verwaltungsrates betreffend das Jahresergebnis.
3. Wahlen.
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, der Jahresbericht, sowie der

Bericht der Rechnungsrevisoren liegen vom 9. April an am Sitze der Gesell-;
sebaft zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Die Stimmkarten werden gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis zmn
15. April auf dem Bureau der Gesellschaft ausgegeben.

Solothurn, im April 1920.

Der Verwaltungsrai.
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SCHWEIZERISCHE BODENKREDIT-ANSTALT

über die Ausgabe, eines

6% Anleihens von Fr. 10,000,000 nominal, Oerie A
vom 13. März 1920 zur Konversion der 4^4 °/o Obligationen der Schweizerischen Bodenkredit-Anstalt, Serie^H—L

Der Verwaltungsrat der Anstalt hat beschlossen, zum Zwecke der
Konversion bzw. Rückzahlung der vom 15. Mai 1920 an .beidseitig, kündbaren
4 Yk %o Obligationen Serien H—L des Institutes ein

Gl» Joliei loo Fr. 10.000.000 Donüflal. Seile MiUIi/lO
unter folgenden Bedingungen aufzunehmen:

1. Das Anleihen ist eingeteilt in 7500 Inhaberobligationen von Fr. lOOO,
Nr. 25,001—32.500; 5O0O Inhaberobligationen von Fr. 500. Nr. 32,501 bis
37,500.

2. Die Verzinsung erfolgt zu 6 % für das Jahr, in halbjährlichen Terminen
am 15. Mai und 15. November durch Einlösung der den Obligationen
beigegebenen Coupons, deren erster am 15. Novmber 1920 fällig wird.

3. Das Anleihen ist nach Ablauf von 10 Jahren, also vom 15. Mai 1930 an,
sowohl von den Gläubigem wie von der schuldnerischen Gesellschaft mit
vorhergehender sechsmonatlichcr Anzeige jederzeit auf einen Coupon-
tennin kündbar. Kündigungen von Seite der Gesellschaft erfolgen rechtsgültig

durch einmalige Bekanntmachimg im Schweiz. Handelsamtsblatt,
im Tagblatt der Stadt Zürich, in der Neuen Zürcher Zeitung, in den Bas-,
ler Nachrichten, im Journal de Geneve und in der Thurgauer Zeitung.

Bei der Rückzahlung sind sämtliche unverfallenen Coupons mit den
Titeln abzuliefern, widrigenfalls der Betrag der fehlenden Coupons Vom
Kapitalbetrag in Abzug gebracht wird.

4. Zins und Kapital des Anleihens sind spesenfrei zahlbar ausser an den Kassen

der Sehweizerisehen Bodenkreditanstalt bei
der Schweizerischen Kreditanstalt, in Zürich,
der Union Financiere de Genfeve, in Genf,
dem Bankhause Hentsch & Cie., in Genf,
dem Schweizerischen Bankverein, in Basel,
der Basler Handelsbank, in Basel,
der Eidgenössischen Bank A.-G., in Zürich,

sowie bei den sämtlichen Zweigniederlassungen dieser Institute.
5. Die Kotierung des Anleihens an den Börsen von Zürich, Genf und Basel

wird beantragt werden.

Zürich, im April 1920.
Schweizerische Bodenkredit-Anstalt.

Die unterzeichneten Banken legen das vorstehend beschriebene

fi0|o ADIEmeD VOB FF.IUJIUU.UUlf Der SIBWFIZf II
Serie A, vom 13. März 1920

in der Zeit vom
10. bis 23. April 1920

zu folgenden Bedingungen zur Zeiehnung auf:

Zeichnungen nehmen spesenfrei entgegen:
Anrau: Aargauische Kanlonalbank.

Schweizerische Bankgcsellschaft.
Allg. Aargauische Erspnrnisknsse.

Aiflle: Sociötö de Banquc Suisse. '

Banque Cantonalc .Vaudoisc.
Amrlswll: Thurgauischc Kantonalbank.
Appenzell: Schweiz. Genossenschaftsbank.
Arbon: Thurgauische Knntonnlbank.
Baden: Schweizerische Bankgcsellschaft.
Basel: Schweizerischer Bankverein und seine

Depositenkassen.
Basier Handelsbank und ihre Wechselstube.

Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank A.-G.
Bank von Elsass & Lothringen.
Comptoir d'Eseompte de Genövc.
Schweizerische Bankgesellseh aft.
Dreyfus Söhne & Co.
Ebinger & Co.
C. Gntzwiller & Co.
La Roche & Co.
La Roche Sohn & Co.
Lüscher & Co.
Oswald & Co.
Paravicini, Christ & Co.
A. Sarasin & Co.
Vest, Eckel & Co.
Zahn & Co.

Belltnzonn: Banca Popolare di Lugano.
Bern: Kantonalbnnk von Bern.

Eidgenössische Bank A.-G.
Wyttcnbaeh-& Co.

Biel: Schweizerischer Bankverein.
Kantonalbank von Bern.

Bischofszeil: Thurgauische Kantoualbank.
Brig: Bank in Brig.

Schweiz. Genossenschaftsbank.
Bulle: Bänque Cantonale'Fribourgcoise.

•Banque Populaire de la Gruyöre.
Crödit Gruyöricn.

Burgdorf: Kantonalbank von Bern.
La'Chaux-de-Fonds: Schweizerischer Bank¬

verein.
'

Eidgenössische Bank A. G.
Schweizerische Bankgescllschaft.
Perret &.Co.
Pury & Co.

Chiasso: Schweizerischer Bankverein.
Banca Popolare dl Lugano.

Chur: GraubUndncr Kantonalbank.
Rhätische Bank.

Davos: Rhätische Bank.
GraubUndncr Kantonalbank.

et

Delömont: Kanlonalbank von Bern.
Estavayer: Banque Cantonale Fribourgeoise.

Cröd it Agricole & Industriel de la Broye.
Flawll: Schweizerische Bankgcsellschaft.
Prauenfcld: Schweizerische Kreditanstalt.

Schweizerische Bodenkredit-Anstalt.
Thurgauische Kantonalbank.

Freiburg: Banque Cantonalc Fribourgeoise.
AVeck, Acby .& Co.

Genf: Union Finaneiüre de Gcnöve.
Crödit Suisse.
Sociötö de Banque Suisse et ses agcnces.
Banque Födörale S. A.
Banque Commercials de Bäle.
Hcntsch & Co.
Banque d'Alsace et de Lorraine.
Banque Commcrclalc Gcnevoise.
Banque de Döpöts et de Crödit.
Banque de Gcnövc.
Banque de Paris et des Pays-Bas.
Banque Populaire Gcnevoise.
Comptoir d'Eseompte de Genövc.
Crödit de la.Suisse Franfaise.
Sociötö Beige de Crödit Industriel

Commercial;
Union de Banqucs Sulsses.
Bonna & Co.
Bordier & Co.
H. Bovcyron & Co.
Chauvet & Co.
Chencviörc & Co.
Darier & Co.
Ferrier Lullin & Co.
Hcntsch Forget Jt Co.
Lenoir. Poulin & Co.
Lombard Odicr & Co.
Paccard & Co.
G. Pictet & Co.
A. De L'harpc & Co.
Tagand & Pivot.

Giarus: Schweizerische Kreditanstalt.
Glamer Kantonalbank.
J. Lcuzinger-Flscher.

Herisau: Schweizerischer Bankverein.
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.

Herzogenbuchsee: Kantonalbank von Bern.
Horgen: Schweizerische Kreditanstalt.
Interiaken: Kantonalbank von Bern.
Kreuzilngen: Schweizerische Kreditanstalt.

• Thurgauische Kantonalbank.
Langenthal: Kantonalbank von Bern.

Bank in Langenthal.
Lausanne:' Banque Cantonale Vaudolse.

Banque Födörale S. A.

A. Konversion
1.- Den Inhabern der

'4 Y\ % Obligationen der Schweizerischen Bodenkredit-Anstalt, Serien H-L,
wird die Konversion ihrer Titel'in solche des neuen 6 % Anleihens
offeriert.

2. Die Konversion erfolgt zu pari, d. h; Nennwert der alten gegen Nennwert
der neuen Titel Wert 15. Mai 1920.

3. Die Inhaber solcher 4yi % Obligationen Serien,H—L, die von der Kon-'
versionsofferte Gebrauch machen wollen, haben ihre Titel mit den Coupons

per 15. November 1920 in Begleitung eines besonderen Anmeldescheins

bei einer der nachstehend angegebenen Anmeldestellen bis
spätestens den 23. April 1920 einzureichen.

Der Einreicher erhält gegen seine Titel eine Bescheinigung, gegen
welche später, auf besondere Anzeige hin, der entsprechende Betrag in
definitiven Titeln des neuen 6 % Anleihens, versehen mit Coupons per
15. November 1920 u. ff. und mit dem schweizerischen Wertstempel,
bezogen werden können. Der Coupon per 15. Mai 1920 der 4J4 %
Obligationen wird in gewohnter Weise auf Verfall bei den Zahlstellen
eingelöst werden. '

B. Rar- - Subskription
Auf denjenigen Teil des neuen 6 % Anleihens, der nach Befriedigung der

Konversionsanmeldungen .verfügbar bleibt, werden Zeichnungen, gegen bar
entgegengenommen wie folgt:

1. Der Subskriptionspreis ist pari abzüglich 6 % - Stückzinsen vom
Einzahlungstage bis 15. Mai 1920.

2. Die Zeichnungen sind unter Benützung eines besonderen Anmeldescheines
innerhalb der oben angegebenen Frist, d. h. bis spätestens 23. April 1920,
bei einer der nachstehend angegebenen Anmeldestellen einzureichen.

3. Die Zeichner werden so bald wie möglich naeh Ablauf der Subskriktions-
frist vom Resultat der Zuteilung brieflich in Kenntnis gesetzt. Für den
Fall der Ueberzeichnung der für die Baraubskription verfügbaren Titel
bleibt die Reduktion der angemeldeten Beträge vorbehalten.

4. Die Abnahme der zugeteilten Titel hat bis spätestens deai 15. Mai 1920
zu erfolgen'. Die Zeichner erhalten gegen ihre Einzahlung Lieferscheine,
gegen welche später auf besondere Anzeige hin die definitiven Anleihens-
titel, versehen mit Coupons per 15. November 1920 u. ff. und dem
eidgenössischen Wertstempel, ausgehändigt, werden.
Die Kosten des Wertstempels auf dem ganzen Anleihen, trägt die

Gesellschaft. • '• (1900 Z) 987.

Zürich, Genf und Basel, den 8. April 1920. f' '

Schweizerische Kreditanstalt.
Hentsch & Cie;
Basler Handelsbank.

Union Financiere de Gen&ve.
Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank A-G.

Sociötö de Banque Suisse.
Union de Banqucs Suisses.
Brandenburg & Co.
de Mcuron & Sandoz.
Galland & Co.
G. Landis.
Monncron & Guyc.
Morel, Chavanncs & Co.

Lichtensteig: Schweizerische Bankgescll-
schaf L.

Liestal: Schweizerische Bnnkgesellschaft.
Le Locle: Sociötö de Banque Suisse.
Les Fonts: Sociötö de Banque Suisse.
Locarno: Banca Popolare di Lugano.
Lugano: Schweizerische Kreditanstalt.

Banca Popolare di Lugano und ihre
Filialen.

Luzern: Schweizerische Kreditanstalt.
Luzcrncr Kanlonalbank und ihre

Filialen.
Crcditanstalt in Luzern.
Volksbank in Luzern.
Crivclli & Co.
Falck & Co.
Sautier &,Co.
J. Spieler & Co.

MBnnedorf: - Gewerbebank Männedorf.
Martlgny: Banque de Martigny.

Schweizerische Genossenschaftsbank.
Meilen: Leihkasse Meiicn-Herrliberg.
Menzlken: Bank in Menziken.
Montreux: Banque Cantonale Vaudoise.

Union de Banqucs Suisses.
Morges: Sociötö de Banque Suisse.

Banque Cantonalc. Vaudolse.
Münster: Kantonalbank von Bern.
Neuehätcl: Crödit Suisse.

Berthoud & Co.
Bonhöte & Co.
Du Pasquier, Montmollin & Co.
Pury & Co.

Nyon: Sociötö de Banque Suisse.
Banque Cantonale Vaudolse.

Oerlikon: Schweizerische Kreditanstalt.
Oiten: Schweizerische Genossenschaftsbank.
Payerne: Banque Populaire de la Broye.
Pruntrut: Kantonalbank von Bern.
Rapperswli: Schweizerische Bankgesellsehaft.
Reinach: Volksbank in Relnach.
Rolle: Soeiötö de Banque Suisse.

Banque Cantonale Vaudolse.
Romanshorn: Schweizerische Kreditanstalt.

Thurgauische Kantonalbank.
Rorschach: Schweizerlseher Bankverein.

• Schweizerische Bankgcsellschaft.
Schweizerische Genossenschaftsbank.

Hüll: Schweizerische Bankgcsellschaft.
St. Gallen: Schweizerische Kreditanstalt.

Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank A. G. s
Schweizerische Bankgcsellschaft.
Schweizerische Genossenschaftsbank.
Wcgclin & Co.

St. Immer: Kantonnlbank von Bern.
St. Moritz: Graubündncr Kantonalbank. •

Rhätische Bank.
Sehaffbausen: Bank in Schnffhauscn. '

Gebrüder Occhslin.
Sciiwyz: Schweizerische Genossenschafts¬

bank.
SIders: Schweizerische Genossenschaftsbank.
Sirnach: Thurgauische Kantonalbank.
Sitten: de Riedmatten & Co.'
Steckborn: Thurgauischc Kantonalbank.
Thun: Knntonalbank von Bern.
Vallorbe: Sociötö de Banque Suisse.

Banque Cantonale Vaudoisc.
Vevey: Banque Födörale S. A.'

Banque Cantonalc Vaudoise. 'Union de Banques Suisses.
Wfidenswii: Bank Wädenswil.
VVeinfeiden: Schweizerische Kreditanstalt.

Thurgauische Kantonalbank.
Wll: Schweizerische Bankgescllschaft.
Winterthur: Schweizerische BankgescUsehaft.
Wohlen: Aargauische Kantonalbank.

Schweizerische Bankgesellschaft.
Yverdon: Crödit Yvcrdonnols et ses agences.

Zürich: Schweizerische Kreditanstalt und
Ihre Depositenkassen.

Schweizerischer Bankverein und seine
Depositenkasse.

Eidgenössische Bank A. G.
Basier Handelsbank.
Schwelzerische Bodenkredit-Anstalt.
Schweizerische Bankgesellschaft und ihre

Depositenkasse Römerhof.
Ineasso- und Effectenbank.
Schweizerische Genossenschaftsbank.
Zürcher Depositenbank.
Julius Bär & Co.
Blankart & Co.
Escher,' Frelsz & Co.
A. Hofmann & Co. A.-G.
Orelll & Co. Im Thalhof.
Rahn & Bodmer. •

J. Rinderkneeht
Vogel & Co.
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Ausgabe von nom. Fr. 10.000,000
neuen Aktien

Die Schweizerische Bankgesellschaft wurde unterm 17. Oktober 1912

mit Sitz in Winterthur und St. Gallen gebildet durch Verschmelzung der
Bank in Winterthur — gegründet 1862 — und der Toggenburger Bank —
gegründet 1863.

Es betrugen für
1912

35,000,000.Aktienkapital
Reserven
Pensionskasse
Reingewinn inkl.

Saldovortrag
Umsatz In einlacher

Aufzählung
(In Millionen)

'

Bilanzsumme:'

10,000,000. -
570,000. -

1916
36,000,000. -
10,500,000. -

1,000,000. -

1918
50,000,000. -
12,400,000. -
2,715,797. 45

1919
60,000,000. -
15,000,000. -
4,826,265. 05

2,569,368. 63 3^034,841. 31 5,508,087. 53 7,149,461. 19

4,876 8,171 15,104 20,024
202,364,310. 94 276,333,646. t2 387,685,897. 04 501,048,701. 48

An Dividenden wurden bezahlt für: i

1912—1913 1914—1916 1917 ' 1918 1919

7% 6% ' 7% iy2% 8%
Auf Grund der ihm zustehenden Vollmacht hat der Verwaltungsrat

beschlossen, das Aktienkapital von 60 Millionen 'auf 70 Millionen Franken zu
erhöhen durch Ausgabe von

20000 neuen, ab 1. Januar 1920 voll dividendenberechtigten
Inhaber-Aktien A nom. Fr. 500, Nr. 120,001—140,000
Die Kotierung dieser Aktien an den Börsen von Zürich, Basel, Lausanne

und Genf.wird nachgesucht werden.
Die Ausgabe'erfolgt zu den nachstehenden Bedingungen:

A. Zeichnungsvorrecht der Aktionäre
Den bisherigen Aktionären der Schweizerischen Baiikgesellschaft stellt

ein Zeichnungsvorrecht in der Weise zu, dass auf je sechs alte Aktien eine neue
Aktie von nom. Fr. 500. — al pari Wert 15. April 1920 bezogen werden kann.

B. Freie Zeichnung
Die allfällig in der Vorrechtszeichnung nicht beanspruchten neuen Aktien

werden zur freien Zeichnung angeboten, ah der sich auch Nicht-Aktionäre
beteiligen können. Der Subskriptionspreis für die freien Zeichnungen beträgt
Fr. 530.—; Wert 15. April 1920.

Im Fälle der Ueberzeichnung unterliegen die freien Anmeldungen einer
Reduktion,

Zeichnungsfrist: bis zum 14. April 1920.
Die Einzahlung der zugeteilten neuen Aktien hat vom 15. April bis zum

30. Juni 1920 bei derjenigen Zeichnungsstelle zu geschehen, bei der die
Anmeldung erfolgt ist. Bei Libevierung nach dem 15. April 1920 wird ein Zins
auf dem-,Nominalbetrag der Aktien von 5 %'vom 15. April bis zum Tag der
Einzahlung hinzugerechnet.

Soweit den Zeichnern bei der Libcrierung nicht schon die Aktientitel
ausgehändigt werden, erhalten sie bei der Einzahlung Lieferscheine, die später,-
auf besondere Anzeige hin, in definitive Aktien umgetauscht werden können.

Die eidgenössische Stempelsteuer auf den Aktien .wird von der Bank
getragen.

Ausführliche Prospekte können bei den untenstehenden Zeichnungsstellen
bezogen werden.'

März 1920.

Zeichnungsanmcldungen werden

in Zürich
i> 'Winterthur
» St. Gnllen
» Aaran
» Base)
d Baden
» Chaux-de-Fonds
» Flawil
» Fleurier
» Genf
» Laufcnbturg -

» Lausanne
» Lichtensteif
» Liestal
» Montreux.''
I) Rapperswil
» Rorschach
» Vevey
> WU
i Wohlen
» Aadorf
» Couvet
» Gessau
» St Fiden
» KÜU

bei der Schweizerischen

Bankgesellschaft

/'
(1759 Z) 889!

Schweizerische Bankgesellschaft.

Spesenfrei entgegengenommen:
in Basel bei der Schweizerischen Bank-

gesellsehaft
beim Schweizerischen Bankverein
bei der Basler Handelsbank
beim • Comptoir d'Eseompte de

Genüve
bei den Herren A. Sarasin & Co.

in Bern hei der Kantonalbank von Bern
bei der Berner Handelsbank
bei der Schweizerischen Volksbank
bei der Spar- und Leihkasse in Bern

in Genf bei der Schweizerischen Bank-'
gesellsehaft

bei der Union Finanelire de Genäve
bei der Banque de Ddpöts et de

Crddit
beim Comptoir d'Eseompte de

Gcnive
bei den Herren Chenevidre & Co.
bei den Herren Hcntseh & Co.

in Lansamie bei <Ter Schweizerischen Bank-
gescllsehäft'

bei den 'Herren Brandenburg & Co.
bei den Herren Monneron & Guye

in Sehaffhaüsen bei der Bank in Schaff¬
bausen

bei der Sehaffhauser Kantonalbank

A. <4. BAUGESGH1FT ROOT
• -f * • <

Durch-Beschluss der Generalversammlung vom 29. März abhin,
wurde die Dividende pro 1919 auf Fr. 4.— per Aktie festgesetzt!

Die'Auezahlung erfolgt'spesenfrei durch unserBureaii in-Root
gegen Uebergabe der..Coupons. (2722Lz) 1000''

' Hoot, den 7. April 1920.
,T>ie Yerwaltimg

üde Chotolal ti Cooliseni J. Klans. Le Lode

Le eoopon.Q* 21 des actions s6rie A,.est payable dfes .ee jour .par fr. 45 "aux
caisses de la Banque Cantonale Neuchätelolse et ä celle de la Socidtd de Banque Suisse,
succursale du Locle. " (21742 C) 986.

Le coupon n° 7 des actions sdrie C, est payable au siege de la Socldtd.'

La Loala, le 31 mars 1920/% La caiaall i'alministratlan.

ThuMche Kontonolbonb Leinfelden
Filialen In Amrlswll, Bischofszell, Frauetfeld, Kreuzungen, Romansborn

Slrnach. — Agenturen in Arbon, Diessenhofen, Steckborn

Stuntsgarantie

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

5-lo Obligationen »er Anstalt
auf den Namen oder Inhaber lautend, in Stocken ä Fr. 500

Fr. 1000 und Fr. 5000, gegenseitig 4% Jahre fest
mit nachberiger sechsmonatiger Kündigungsfrist. (F6818Z) 478

Den Besitzern von kündbaren oder bereits gekündeten Obligationen
unserer Anstalt anerbieten wir bis auf weiteres die Erneuerung zu
vorstehenden Bedingungen, wobei der erhöhte Zinsfuss von 5% sofort in
Kraft tritt.

Einzahlungen nnd Konversionen nehmen ausser unseren Bankbureaox
entgegen:

in Basel: HH. Ehinger & de.
» Glarus: Glainer Kantonalbank.
» St. Gallen:. HH. Wegelin dfc Cie.
» Bern: HH. von Ernst & Cie.
» Neuenbürg: HH. Purg & Cie.
» Zürich: Bankhaus Blankart & Cie.

Ple Direktion,

Th. Nlnlethaler S.A., Nyon
Emission de 3500 actions nouvelles

Suivant decisions prises par l'Asseinbläe generale extraordinaire
du 27 mars .1920, le capital, social est porte de Fr. 1,750,000.— ä
Fr. 3,500,000.— par remission de 3500 actions nouvelles de Fr. 500.—
au porteur.

Les actions nouvelles sont offertes par privilege aux actionnaires
ä raison de une action nouvelle par action ancienne, prix d'emission:
au pair

Les versements auront lieu comme suit:
Fr. 100.— en souscrivant

« 100.— fin mai 1920
« 100.— fin juin 1920
* 100.— fin juillet 1920
• 100.—' fin aoüt 1920

Les versements non effectues aux echeances seront passibles d'un
int6ret de 7%.

Pour 1920 les actions nouvelles auront droit au 50 % du dividende
reparti aux actions anciennes.

Souscriptions ouverte: du 10 au 30 avrll 1920,, aux domiciles sui-
vants:

Soclttä de Banqite Sulsge ä Nyon, Genöve, Lausanne et cbez ses
1 diverses Sieges,! Succursäles et -Agences.

Banque cantonale vaudolse ä Lausanne et ses Agences,
Banque de Geuive ä Genöve
Banque de Montreux et son Agence d'Aigle,
M.M de Pallzleux & Cie ä Vevey. (23065 L) 992'

Prospectus ü disposition
Ngon le 27 mars' 1920.

lie conseil d'administration.
v • •

: Akiienoesmt Hotel SMzeihol Bein

-
Dividenden-Zahlung

Durch Beschluss der. heutigen Generalversammlung wurde die Dividende
für das Jahr 1919 festgesetzt:

auf 6% für die Prioritätsaktien
auf 5% für die Stammaktien

Demgemäss erfolet die Zahlung ab 12. April 1920 mit Fr. 18. — per
Prioritätsaktie, gegen Einlieferung des Coupons Nr. 1. Fr. 12.50 per Stammaktie

gegen Einlieferung des Coupons Nr. 6,
bei der Geschäftsstelle der Gesellschaft, Schwanengasse 7, in Bern,

» » Kantonalbank von Bern in Bern,
» » Schweizerischen Volksbank in Bern,
» » Spar- & Leihkasse in Bern. (3357 Y) 1009

Noch nicht auf Fr. 250 abgestempelte Stammaktien sind nach
Massgabe'des Reduktionsbeschlusses der Generalversammlung vom 7. Dezember
1918 zum Zwecke der Abstempelung mit dem verfallenen Coupon der
Geschäftsstelle einzuliefern.

BERN, den 9. April 1920.

Per Verwoltuiiggrat.

Aufforderung
Der von-der Hypothekarkasse des Kantons

Bern am 19. Juli" 1909. auf den Namen der
Fräulein Anna Streich von Meiringen beim
Grien In Nessenthai, nun Sempacherstrasse Nr. 46
Johanniterhof in. Luzeru, ausgestellte Kassaschein

Nr. 50814 von Fr. 7000.— samt Coupons
pro 19. Juli 1920 u. ff. wird vermisst.

Der allfällige Inhaber dieses Titels nebst
Coupons wird hiemit aufgefordert denselben
unter Nachweis seiner Gläubigerrechte bis
spätestens 15. Juli 1920 an unserer Kasse
vorzuweisen, ansonst dieser .Titel mit Coupons
als kraftlos erklärt wird." ' (3307 Y) 986/

Bern,-den 8, April 1920.

Hypothekarkasse des Kantons Bern.

HiifilNigWgsotvooQ im.^ ^»11

LEGAIRE
Commergant actlf, se

rendant fin.avril pour
quelquesjoursauCal re,
se chargeraitde missions
commerciales. 10071

S'ädres'ser Dactyle
Office du Mont-Blanc, Rue
de Berne 5, ä Gen&ve.

Ämerik.BuchlQhr. lehrt grdl.
d. Unterrichtsbr. Erf. gas.

Verl. Sie Gratlspr. H. Friaek
BQcherexp., Zürich. B. 15
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Einladung znr Aktienzeicbunng
Die Generalversammlung der Aktionäre hat am 31. März 1920

den § 3 der Statuten dahin geändert, dass das Aktienkapital au!
Fr. 1,500,000 festgesetzt wird, wovon gegenwärtig Fr. 500,000, ein-
fgeteilt in 1000 Inhaberaktien zum nom. Fr. 500, begeben und voll
iberiert sind.

Die Emmission weiterer Aktien bis der Gesamtbetrag des
Aktienkapitals von Fr. 1,500,000 erreicht ist, wurde in die Befugnis des
Yerwaltungsrates gelegt. Gestützt auf diese Befugnis ladet der
Verwaltungsrat zur Zeichnung von Aktien ein, um nach Schluss der
Zeichnung eine entsprechende Zahl von Aktien zu begeben.

Die Bisherigen Aktionäre haben im Verhältnis ihres Aktienbesitzes

ein Vorrecht auf Uebernahine neuer Aktien.
Die neuen Aktien werden zum Nennwert ausgegeben mit

Dividendenberechtigung ab 1. Januar 1920.
Die Zeichnungen können bis zum 20. April a. c. erfolgen bei der

Gesellschaft, wie auch hei der Schweiz. Volksbank, Kreisbank Win-
terthur. An beiden Stellen liegen die Bilanzen der Geschäftsjahre 1918
und 1919 zur Einsicht auf. Für die Geschäftsjahre 1916/17, 1917 und
1918 ist eine Dividende von je 7%, für das Jahr 1919 eine solche von
10% ausgerichtet worden. •

Winterthur, den l. April 1920.

951

Hofmann & Co., SduMik hl WinlerMr

Für denVorwaltungsrat:
Der Präsident: Dr. E. Jung.

„MtfrMtl"
Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der Donnerstag, den 22. April 1920,

nachmittags 4 Uhr, In den Lokalen der Schwelzerischen Eisenbahnbank In
Baiel, Albangraben 18, stattfindenden

eingeladen.
}eneraiver»ammlaiig

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Berichtes und der Rechnung vom Jabre 1919 und

• Erteilung der Decharge an die Verwaltung.
2. Wahlen in den Verwaltongsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle für 1920. (2419 Q) 971.

Die Rechnung und die. Bilanz sowie der Bericht der Kontrollstelle
liegen vom 14. April an bei der Schweizerischen Eisenbahnbank in Basel
znr Einsichtnahme auf.

Behufs Teilnahme an dieser Generalversammlung haben sich die Aktionäre
spätestens bis zum 19. April bei der Schweizerischen Eisenbahnbank in
Basel Ober den Besitz Ihrer Aktien auszuweisen und erhalten hierauf eine
anf den Namen anagestellte Zutrittskarte.

Samaden, den 6. April 1920.

Per Verwaltvuagsrat.
Tbommen's UflrenlnliriKen fl. G., (Waldenburg

15. ordentliche Generalversammlung
Freitag, den 23. April 1920, nachmittags 1% Uhr, im Löwen in Waldenburg

Traktanden:
1. Vorlage des Jahresberichtes, der Rechnung uud Bilanz pro 1919

und Bericht der Kontrollstelle.
2. Beschlussfaisung fiber die Verwendung des Jahresnutzens,

Festsetzung der Dividende nnd Entlastung, des Veiwaltungsrates.
3. Neuwahl des Verwaltungsrates. (2453 Q) 989.
4. Wahl der Kontrollstelle pro 1920.
5. Allfälliges.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom
15. April an im Bureau der Gesellschaft znr Einsicht der Aktionäre auf.
Zutritlskarten zu dieser Generalversammlung können gegen Einreichung
eines unterschriebenen Nummernverzeichnisses über den Aktienbesitz bis
Inklusive 22. April bezogen werden :

in Waldenburg: im Bureau der Gesellschaft,
in Liestal: bei der Bascllandschaftlichen Kantonalbank,
in Basel: beim Schweizerischen Bankverein,

Waldenburg, den 7. April 1920.
Namen« des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Alph. Thommea.

Chemisthe Qlerlie fl.G., Luzera

EinladungznrGeneralversammlung
Samstag, den 24. April 1920, nachmittags 2Va Uhr

im Hotel Wildenmann, Luzern
:

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und des

Revisorenberichtes. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsiat.
2. Ergänzungswahl in den Verwaltungsiat.
3. Wahl der Kontrollstelle. 985.

Die Jahresrechnung sowie der Bericht des Verwaltungsrates und der
Revisoren liegen Im Bureau der Gesellschaft, Kupferhammer, zur Einsicht
der Aktionäre auf. °

Luzera, den 7. April 1920.

Per Verwaltunsrsrat •

Schweizerischer Bankverein
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der

Bienetag, den 20. April 1920, nachmittags 3 Uhr, im
Bankgebäude (Sitzungssaal), Aeschenvorstadt 1, in Basel stattfindenden

aMiristeo ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Bericht und Rechnungsabschluss für das Jahr 1919.

2. Bericht der KontrollsteUe.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung;
b) Entlastung der Verwaltung;
c) Errichtung der Stiftung «Pensionskasse des Schweizerischen

Bankvereins;
d) Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung; Festsetzung

der Dividende und des Zeitpunktes Ihrer Auszahlung;
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien oder eine
nach Ermessen der unten bezeichneten AnmeldnngssteUen genügende
Bescheinigung (über deren Hinterlegung bei einer anderen Bank spätestens
bis und mit

Samstag, den 17. April
in Basel,

bei den Sitzen
des

iclimeizerisclien Bankverein

in Zürich,
in St Gallen,
in Genf,
in Lausanne,
in La Chaux-de-Fonds,
in London,

sowie seinen Zweigniederlassungen und Agenturen, bis nach Schluss der
Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen eine
Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte ausgehändigt werden.

Formulare für die oben erwähnten Hinterlegungsbeschelnigungen können
an den Kassen des Schweizerischen Bankverein bezogen werden.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sowie, der Bericht
der Kontrollstelle werden vom 12. April an in unsern. Geschäftslokalen zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt. (2161 Q) 870.

Basel, 26. März 1920.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
A. Slmonina.

m
Die ordentliche Generalversammlung
wird Samstag, den 17. April 1920, vormittags 11.45 Uhr, im Bahnhofbuffet, in
Ölten, stattfinden. (682 Sn) 897

Traktanden:
1. Abnahme der Rechnung pro 1919 und des. Berichtes der Rechnungs-

reviaoren.
; 2. Anträge des Verwaltungsrates betreffend das Jahresergebnis.

3. Wahlen.
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der

Rechnungsrevisoren liegen vom 9. April an auf dem Bureau der Niederlassung in
Zofingen zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Die Stimmkarten werden gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis zum
15. April auf dem gleichen Bureau ausgegeben. '

Der Verwaltumg8rai

Mse Hittuslle Mr rEpnrane

Les fondateurs de la Caisse Mutuelle pour l'Epargne ötant tous
döcedes, .le Gonceil d'Administration a döcidö de dissoudre la Sociöte
teile qu'elle avait ötö con<;ue il y ä 46 ans,-tout en assurant la
continuation de ses services.

Dans ce but et pour eviter tout derangement aux döposants et
apporter le moins de modifications possible ä leur situation', le Gon-

•seil d'Administration s'est entendu avec le Comptoir d'Escompte
de Geneve, Tun'des plus importants et des plus anciens etablissements
de credit genevois, pour que ce dernier reprenno sür ses livres d'e-
pargne et dös lc l"r octobre 1919 les sommes döposöes ä la Caisse
Mutuelle.

De cette facon, les döposants pourront, commc par le passö con-
tinuer ä verser leurs economies dans les bureaux actuels de la Caisse
Mutuelle ä la rue-du Stand No.-62, oü leur avoir sera transförö au
fur et.ä mesure sur les livrets du Comptoir d'Escompte.

En consequence, la Caisse Mutuelle pour l'Epargne, Sociötö
anonyme, dont lc siege est ä Genöve, ayant ötö absorböe par le Comptoir

d'Escompte de Genöve ä partir du 1er octobre 1919, tous les döpöts
faits ä la Caisse Mutuelle pour l'Epargne seront transförös sur. les
livres d'öpargne du Comptoir d'Escompte de Genöve qui s'en est rendu

responsable.
La Sociötö'anonyme de la Caisse Mutuelle pour l'Epargne ötant

dissoute, ceux de ses döposants qui n'auront.pas retirö.leurs döpöts
dans les conditions prevues par ses röglements seront considörös
comme ayant aeeeptö le transfert de leur compte au Comptoir
d'Escompte de Genöve. (2610X) 962'

Tous autres creanciers (fournisseurs, etc.) de la Caisse Mutuelle
pour l'Epargne sont invites ä produire leurs cröances au'siögc de
celie-ci, rue du Stand 02, ä Genöve.

Les bureaux et le service d'öpargoe resteut ouverfs ä la rue iu Staad
Nr. 61 et let versements peuvent y ötre etfectuös comme par le passL
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